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Hierzu eine Heilage.

Deutſchland.

ſtab gegeben andrerſeits aber ſcheint auch der Zeitpunkt inſofern für
die Annahme zu ſprechen, als die gegenwärtige Legislatur mit der
nächſten Seſſion abläuft.

Die Geſchenke der Stadt Berlin bei der Vermählungefeier des
Prinzen Friedrich Wilhelm beſtehen in einem Tiſch, einer Vaſe
und zwei Candelabern aus maſſivem Silber. Der Tiſch in antikem
Styl ausgeführt. Auf drei Löwenfüßen ruhen die allegoriſchen Figu
ren Glaube, Liebe Hoffnung, welche mit ihren Flügeln die runde
Platte tragen. Das ganze dient gleichſam als Poſtament für die
Vaſe, deren Reliefs auf die Einholung des jungen Paares hindeuten,
während ſich auf dem Deckel die Figur der Stadt Berlin erhebt.
Die Candelaber ſind in entſprechender Form ausgeführt, an dem einen
derſelben erblickt man die Figur der Boruſſia an dem anderen die
der Britania. Die Zeichnungen ſind von dem Prof. Fiſcher entwor
fen und mit der Ausführung ſind mehrere hieſige namhafte Bildhauer
betraut worden. Die Ausführung in Silber wird durch galvaniſchen
Niederſchlag in der Vollgold'ſchen Fabrik hergeſtellt, aus welcher auch
die von der Stadt dem Prinzen von Preußen dargebrachte Votiv
Tafel hervorgegangen iſt.In der Preußiſchen Klaſſen Lotterie ſoll in der nächſten Ziehung
inſofern eine Abänderung eintreten, daß der Minimalbetrag der Ge
winne in der vierten Klaſſe von 70 auf 60 Thaler herabgeſetzt wird.
Aus der hierdurch erſparten bedeutenden Summe ſoll alsdann eine
Zahl von neuen größeren Gewinnen, meiſt von 1000 Thalern, gebil
det werden.

Die Börſe war heute in ſehr günſtiger Haltung, die meiſten
Effekten erfuhren eine Coursſteigerung und ſelbſt die wieder unzünſti
geren New Yorker Nachrichten, welche im Laufe der Börſe eintrafen,
waren nur von vorübergehender Wirkung

Am 5. November, als am hundertſten Jahrestage der Schlacht
bei Roßbach, wird auch am Grabe des Helden dieſer Schlacht, des
Generals v. Seydlitz, welches ſich auf dem Gute Minkowski bei
Namslau befindet, eine Gedächtnißfeier ſtatthaben. Zu dieſem Zwecke
werden die in Namslau und Ohlau ſtehenden Huſaren ſich an dem
Grabe verſammeln, wo patr'otiſche Geſänge vorgetragen werden und
ein für dieſe Feier von dem bekannten Dichter Fedor v. Köppen (zur
Zeit Premierlieutenant im Kaiſer Franz Grenadierregiment hierſelbſt)
verfaßtes Gedicht geſprochen wird. Das Grabdenkmal des Generals
v. Seydlitz beſtehend aus einer Urne und einem ſchlafenden Löwen,
iſt renovirt worden. Die Stande des Namslauer Kreiſes haben die
weitere Conſervirung übernommen und es iſt zur Beaufſichtigung des
Grabes ein Jnvalide angeſtellt.

Wie die L. Ztg. meldet, ſteht eine allgemeine Verſtändigung
unter den einzelnen europäiſchen Staaten über die Aus wan derung
in Ausſicht. Man will ein allgemeines Syſtem der Ueberwachung
einführen, um den vielen Mißbräuchen ein Ende zu machen, welche

die r mit 9 führt.Wie die „B. u. H. Ztg. berichtet, hat der Präſident Nu
land t in Deſſau am 30. Oetbr. dem Verwaltungsrathe der Deſſauer

Kreditanſtalt ſeine Entlaſſung als Vorſitzender dieſes Kollegiums ein
gereicht, dieſelbe wurde ſofort angenommen und der Geh. Regie
rungsrath Ackermann in die erledigte Stelle gewählt. Gleichzeitig iſt
der ſeit längerer Zeit. vorbereitete Rücktritt des Staatsminiſters a. D.
v. Goßler und des Herrn Walter als Direktoren der Kreditanſtalt er
folgt und zwei Mitglieder des Direktoriums der Berliner Diskontoge
ſellſchaft, die Herren Oſſent und Hahn werden vermuthlich ſchon
mit dem 15. November d. J. die Direktion der Kreditanſtalt über
nehmen.

Dänemark.
Aus Kopenhagen vom 29. October ſchreibt man der „National

Zeitung „Als die erſte (telegraphiſche) Nachricht bier eintraf, daß
Preußen den Bund zur Unterſtützung der Herzogthümer angerufen
habe bemächtigte ſich der Anhänger der nationalen däniſchen Partei
ein Erſtaunen, das an Beſtürzung grenzte. Jn der That kam die
Nachricht wie ein Blitz aus heiterm Himmel, denn nie hatte man
weniger als gerade jetzt daran geglaubt, daß die holſteiniſch-lauenbur
giſche Sache doch noch an den Bund gelangen werde. Nachdem die
erſte Beſtürzung ſich gelegt, geht es wieder an die obligaten Schmä
hungen e Preußen auch ſucht man ſich dadurch Muth und Troſt
einzuflötzen, daß ja Preußen allein und nicht. in Gemeinſchaft mit
Oeſterreich ſich an den Bund gewendet habe (ein Troſt, der ſich aber
als ein Traum erwieſen hat da ſeitdem die Kunde eingetroffen daß
die holſteinlauenbüurgiſche Frage gemeinſchaftlich von den beiden deut
ſchen Großmächten eingebracht iſt), und daß da der Schwerpunkt
Deutſchlands nicht in Frankfurt, ſondern in Berlin und Wien liege,
Preußen ohne Beihülfe, ja unter Oppoſition Oeſterreichs nichts werde
ausrichten können. Aber man mutz doch auch dieſen Troſt nicht für
recht ſtichhaltig anſehen, denn man hält noch einen Troſtgrund in Re
ſerve, den nämlich, daß auch Preußen und Oeſterreich zuſammen ge
gen Dänemark nichts werden ausrichten können, da dies von den
Weſtmächten, Rußland und Schweden niemals geduldet werden würde.
Man hofft daher daß ſich die beiden deutſchen Großmächte wieder
werden zurückziehen und zufrieden ſein müſſen, wenn dies nur mit
Anſtand geſchehen könne.“

Schweden und Norwegen.
Stockholm d. 29. October Die officiöſe Svenska Tidning

enthält in ihrer geſtrigen Nummer einen ſcharfen und entſchiedenen

u t e e e e Einmiſchung in dieäniſchholſteiniſche Angelegenheit und ſpricht ihre lebendige iaus für Dänemarks gerechte Sache. 8 Statt
Belgien.

n e n en erſcheinenden „Nord““ vom 1.
ov. meldet, daß ſammtliche Miniſter dem König ihr E eſuch eingereicht haben. h ntaſnses

Großbritannien und Jrland.
London, d. 31. Oct. Der Fall von Delhi hat den Engli

ſchen Zeitungen ſo zu ſagen die Zunge gelöſt. Zwar fielen ſchon vo
rige Woche einige unumwundene Aeußerungen über die MoldauWa
lachiſche Frage, aber ſo entſchieden und ſiegesgewiß wie geſtern und
vorgeſtern hat man das Rumäniſche Königthum früher nicht abgefer
tigt. Wie um zu zeigen, daß „Petz wieder da iſt““, ließen die „Ti
mes“ leich an Morgen nach dem Eintreffen der Depeſche über Delhi
einen kurzen Donner gegen Neapel los und heute halten ſie dem
„„Conſtitutionnel eine geſalzene Vorleſung über die politiſche und
moraliſche Verderblichkeit des Paßweſens. Daß man ſich den kaum
verſchleierten Aerger der Pariſer Journale über den unverhofft ſchnel
len Britiſchen Waffenerfolg hinter die Ohren geſchrieben hat na
mentlich den Umſtand, daß die Bonapartiſtiſchen Organe den offenſten
Verdruß verriethen muß dem blödeſten Auge klar werden. Sogar
den eifrigſten Parteigängern der Napoleonſſchen Politik und Alliam
hat ſich etwas von fenem patriotiſchen Grolle mitgetheilt und Dis



raelis „Preß ſrüher gewshnt, die Moldau Walachiſch TürkiſchenFragen im e Lord Palmexſton's angeblich
Heſterreichiſche Politik zu deuten, jubelt und frohlockt über Lord Strat
ford Canning's Triumph in Konſtantinopel.

Der Voſſ. Ztg. wird aus Wien geſchrieben: Die Pforte
iſt von ihrem urſprünglichen Entſchluſſe, die Divans in den Für
ſtenthümern aufzulöſen, weil ſie ihre Privilegien überſchritten haben,
auf den Rath Englands und Oeſterreichs wieder abgegangen Man
will die Komödie zu Ende ſpielen laſſen, da ihr Ausweg ohnehin
nicht mehr zweifelhaft ſein kann. So viel glaubte aber die Pforte
ihrer eigenen Würde ſchuldig zu ſein, daß ſie den Divans die Erklä
rung zugehen ließ fürderhin ſich aller Debatten über politiſche Fra
gen zu enthalten und ihre Berathungen nur auf adminiſtrative Fra
gen zu beſchränken, da im entgegengeſetzten Falle ihre Auflöſung ver
fügt werden würde. Die türkiſchen Garniſonen in den ſlaviſchen Pro
vinzen der Pforte ſollen verſtärkt werden da ſich daſelbſt eine ſehr
bedenkliche Gährung kund giebt. Die Regierung hat die Fäden einer
Verſchwörung in die Hände bekommen welche ſich durch ganz
Albanien verbreitete und falls ſie zum Ausbruche gekommen wäre
dem Divan große Verlegenheiten bereitet hätte.

Oſtindien. 0General Havelock hat eine Proclamation erlaſſen wonach alle
mit Frau und Kindern gefangene Rebellen als Geißeln behalten wer
den ſollen.
ſteht, wurde Hausſuchung gehalten, und man entdeckte, daß er ſeinen
ganzen Harem zurückgelaſſen. General Neill ließ ihn bewachen und
ihm zu verſtehen geben daß das Schickſal der Frauen von der Be
handlüng engliſcher Frauen von Seiten der Audh Rebellen abhinge.
Man meint, dieſe Andeutung werde ſelbſt auf Nena Sahib nicht ohne
Folge bleiben der kein europäiſches Frauenzimmer am Leben läßt.
Noch ärger macht es der Nabob von Fattighur, der einen Herrn
Birch nebſt ſeiner Frau und zwei andere Damen vor Kanonenmün
dungen hat wegſchießen laſſen und auf jeden gefangenen Europäer
50 Rupien geſetzt hat. Der Nabob von Ferrikabad ſoll einige euro
päiſche Frauenzimmer in ſeinen Harem geſteckt haben.

Durch die Ankunft der bereits in dieſem Blatte angezeigten neue
ſten Poſt aus Hongkong vom 10. Septbr. erfahren wir, daß die
Blokade des Cantonfluſſes durch die Engländer verſchärft worden iſt.
Anfangs war nür die ſogenannte Bocca Tigris, der Strom zwiſchen
der Tigerinſel und der Jnſel Wangtong, geſperrt, die übrigen Ein
fahrten dagegen nicht. Natürlich ward dadurch dem Handelsverkehr
der Chineſen keine Schranke auferlegt da die Oſchunken durch die
vielen übrigen Einfahrten auf und niederſegelten. Gegenwärtig iſt
aber nun auch derjenige Theil des Fluſſes der direkt nach Hongkong
führt blokirt worden was zur Folge gehabt hat, daß ſich aller Ver
kehr nach der an der linken Seite der Mündung gelegenen portugie
ſiſchen Niederlaſſung Maca o gewendet. hat. An Macao beweiſt ſich
recht wie raſch die Kriegsverhältniſſe in einem ſo dichtbevölkerten
Lande wie China einen Umſchwung hervorzübringen vermögen. Bis
her war dieſe portügieſiſche Kolonie ſehr klein und unbedeutend. Ge
genwärtig hat ſich in wenigen Monaten die chineſiſche Bevölkerung
bis auf 100,000 vermehrt denn von allen Seiten ſtrömten chineſiſche
Kaufleute Handwerker und Kleinhändler herbei, um Geld zu ver
dienen Es ſcheint nicht als wenn dieſe Leute, von denen viele aus
Canton kamen die Abſicht haben, Macao wieder zu verlaſſen ſie
haben ſich dort wenigſtens angeſiedelt und häuslich eingerichtet. Bei
der großen Emſigkeit der Chineſen wird es ihnen auch gelingen ſich
eine dauernde Exiſtenz zu ſichern. Jn demſelben Maße aber, wie
Macad an Bevölkerung und Lebhaftigkeit des Verkehrs zunimmt, hat
ſich beides auf der engliſchen Beſitzung Hongkong vermindert, wo
bei großer Theuerung aller Handel ruht und ein großer Theil der bei
den Fremden in Dienſt ſtehenden Chineſen bekanntlich in die Heimath
zurückgekehrt iſt. Aus Macao ſind im Juli und Auguſt 800 Ballen
Seide verſchifft. worden. Großen Vorräthe von Thee Rhabarber
Zucker c. liegen. zur Verladung bereit Opium und Reis wird in
großen Quantitäten eingeführt. Es ſcheint ſomit faſt als ſei die
Blokade von Canton ein Schwert, das ſich gegen die Briten ſelber
wende.

Einem von dem „Expreß veröffentlichten vom 10. Septbr.
datirten Schreiben aus Hongkong zufolge würde der britiſche Bevoll
mächtigte Lord Elgin Ende des Monats aus Indien zurückerwartet,
und man glaubte, daß er ſich alsdann gemeinſchaftlich mit den um
dieſelbe Zeit erwarteten außerordentlichen Bevollmächtigten Frankreichs
und der Vereinigten Staaten Baron Groß und Herrn Reed, nach
Peking begeben würde. Der Kaiſer von China hätte wie das Schrei
ben weiter berichtet erklären laſſen daß er über die Vorgänge in
Canton unterrichtet ſei daß er keine Geſandtſchaft empfangen werde
und daß er Gewalt mit Gewalt zurückzüweiſen wiſſen werde

Amerika. 5New ort d. 17. October Man hat die hieſige Geldkriſe,
welche den Beſitz aller Gewerbtreibenden ſo ſchwer beſchädigte, ſchließ
lich auf die einfachſte Weiſe gelöſt. Die Bankenſſtauſchen ihre Noten
vorerſt nicht mehr gegen baares Geld aus und das Publikum kommt
überein die Noten mittlerweile als Geld zu betrachten Mann hofft,
die Bänken werden in beſſerer Zeit einmal wieder ſo viel Baares be
ſitzen um ihren Noten wirklichen Werth zu verleihen und in dieſer
Hoffnung nimmt man Scheine für Geld für welche Geld zu geben

Bei einem Nabob, der jetzt bei Neng Sahib zu Lucknow

60,943. 62,6265. 62,836. 64,739. 64,825. 66, 176.

Nirgends als in

tigſten Punkte eines Vertrages mit Nicaragua angenommen und zu
gleicher Zeit beſchloſſen, die gegenwärtige Regierung dieſer Republik
als beſtehe anzuerkennen. In Verbindung damit verdient erwähnt
zu werden daß dem Kommandanten des Golfgeſchwaders Ordres zugeſtellt wurden welche ihm befehlen, alle Flibuſtier, die er auf hoher

See treffen mag, feſtzunehmen.
NewYork d. 22. Octbr. Bis zum 20. waren die Effekten

geſtiegen ſeitdem iſt eine bedeutende Baiſſe eingetreten. Geld war
knapper und das Disconto 3 pCt. monatlich (d. h. 36 pCt. jährlich

beim Weichen der Kriſe!) Baumwolle niedriger. Es ging das
Gerücht, daß ein neuer Freibeuterzug die Eroberung Coſta Ricas in
Central Amerika bezwecke. (Tel. Dep.)

London, d. 2. November. (Tel. Dep. d. K. 3.) Der Dam
pfer Niagara hat Nachrichten aus Neuvork vom 20. October über
bracht. Walker's Expedition ſollte ſich, 2000 Mann ſtark, von New
Orleans und Galveskon am 1. November einſchiffen, um Coſta Rica
zu erobern ſie erwartete keinen ernſtlichen Widerſtand von Bundes
Truppen Ein Dampfer hatte Befehl, die Expedition aufzuhalten.
Der Präſident von NeuGranada ſoll bevollmächtigt ſein, den Jſthmus

von Panama zu verkaufen. i
Vermiſchtes.

Salzburg, d. 23. October Der anhaltend heiße Sommer
und der milde Herbſt haben in der Gletſcherwelt unſerer noriſchen
Alpen gewaltige Aenderungen hervorgebracht. So ſind die Gletſcher
weit hinter ihre bisherige Ausdehnung zurückgewichen, wie dieſes na
mentlich an den am Fuß des Großvenedigers (11,6229) weithin ge

lagerten Sulzbacher Gletſchern, dann jenem am Fuſcher-Eiskanre, dem
Vorfuß des Großzglockners (11,991) und den Gaſteiner Eisfeldern
der Fall iſt. Das durch ſeine blendend weiße gekrümmte Eisſpitze
n w Wiesbachhorn (11/318) ſchaut jetzt grau in die blauen
Lüfte.
ſüdlich vom Fuſcherthor nach Heiligenblut gelagerte Brennkogel. Ent
blößt ſeiner mehr als hundertfährigen Eisrinde, ſteht er jetzt kahl und
traurigeda, und ſtehe es kommen drei Knappenſtuben an das Ta
geslichte, deren Inneres noch ſo gut erhalten iſt als wenn ſie die

Noch vollkommen gut erhalKnappen erſt geſtern verlaſſen hätten. t
tene lärchene Läden bilden die Wände dieſer Stuben zum Brennen
hergerichtete Scheiter liegen aufgeſchichtet, ſo wie eine große Menge
von halbgepochtem Erz zur weiteren Verarbeitung Jn d
oberſten Stube aber wurden Gebeine von drei Menſchen aufgeſunden,
welche wahrſcheinlich eingeſchneit, oder durch Lawinen verſchüttet den

Hungertod ſterben mußten. rEin ſchauererregendes Unglück hat ſich wie die Schleſ. 3.“
berichtet kürzlich in Bolkenhain zugetragen. Fünf Kinder, drei
eines Nagelſchmidts und zwei eines Schuhmachers, im Alter von 5
bis 9Jahren, kamen zuſammen um ſich durch Spielen eine Luſt zu
machen. Wahrſcheinlich haben ſie das ſogenannte „Verſteckſpielen
getrieben und ſind unglücklicherweiſe in einen Jahrmarktskaſten gekro
chen. Aber der Deckel des. Kaſtens ſchlägt zu und ſie werden leben
dig begraben. Da die Kinder nicht zu Hauſe kommen werden ſie
von den bekümmerten Eltern geſucht und endlich im Kaſten erſtickt
gefunden.

Nach dem Journal de Chimie Medicale wird in Ame
rikagegen-Brand wunden ein einfaches Mittel angewandt, näm
lich Brennneſſel (Vrtica urens) Tinctur.

Flüſſigkeit die Brand wunden indem man in derſelben angefeuchtete
Compreſſen auflegt Die heilende Wirkung ſoll überraſchend ſein.

Nachrichten aus Halle. n
Während des Monats Oetober ſind in hieſiger Stadt über

haupt 78 Todesfälle vorgekommen die laufende Nummer der rath
häuslichen Todtenzettel ſchloß am letzten v. M mit Nr. 855 ab

LotterieBei der m November Fortgeſeßten Ziehung der 4. Klaſſe 116. Köni in er
Klaſſen Lotterie fiel I Hauptgewinn von 30,000 Thlr. auf Nr. en t es
winn von 2000 Thlr. auf Nr. 7500.

35 Gewinne zu 1000 Thlr. fielen auf Nr. 41042 4316. 9397. 6034, 8504 o
12,474 277. 19,689 280. 24 10728, 722. 80 613. 30, 754 33,069. 56, 144

37„559 45, a. 45 48- 59 046 60465 i. 65/600 9768,2097. 72,509. 78,322. 75, 151 79,98 82/5561805150 90, 885 und da 308.
57 Gewinne zu 500 Thlr. fielen auf Nr. 5452 6988. 8043. 10,627 12,340

i8,544 14,716 15, 165. 17, 785. 18,590. 22, 002.
29,775. 34264 3723438, 191. 39616 517.48,355, 48, 967. 49,751 50,312 54 312. 55 762

29,574. 28,790. 25, 194. 25,807
12,87 43,222. 46,982.

J 69,242.69,437. 69,988. 711676.73,325. 75,028. 629. 81,391. 84,585. 84,957. 87,899. 88,990. 91,284. 91/350
92,511 und 90,054.

93 Gewinne zu 200 Thlr. fielen auf Nr.
9363. 9823. 10,118. 10,293 10,963 12, 118.
15, 185. 15,239. 16,159. 17,762 18,060. 18,54
21,192. 21,835. 22,512. 24,496. 26,162. 27,690.
30,906.31,713. 33,194. 33,65 33,992. 35, 127. 36,692. 36,880. 37,033. 37,820.
39,024489, 401. 39,773 40,735. 41,274. 41691. 45, 186. 45,771. 47,423. 468.
49.913. 52,522. 52,738. 54,511. 54,979. 55,030. 55, 151. 55, 726. 56, 2910 597, 005.
27,237. 90,224. 64473 67,362. 609, 828. 7 019. 72,065. 72, 253. 72688. 72,886
75,072. 77,185. 77.752. 78,527. 78,571. 79,200. 83,153. 83,182, 88;812. 84, 111.
84,515. 86035. 87,845. 89,732. 89, 919, 92, 898

12,308.
18,576.

12,994. 15 665.
19,382. 20805. 21, 118.

27,750. 28,428. 30/555. 30

93,932 und 94,848

Eine noch merkwürdigere Erſcheinung bietet der 9541* hohe

dritten

l urens) Tin Man läßt zerſchmtteneBrennneſſeln einige Tage in Weingeiſt ſtehen und beſetzt mit dieſer

56/300. 59, 142. 59, 182. 60,615.

231. 8117. 9024
18,9
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Marktberi Gte.Magdeburg den 2. November. (Nach Sie

Weizen GSerße eRoggen n vafer eKartoffelſpiritus loco pr. 14,400 C. Trall. 27 r 27

Berlin den ſ rWeizen loco 50 75 gefordert.Reden loco 38 30 88pfd. S Loth 40
5 bez. Nov. u Nov. Dec. 38.89pfd. 5 Loth 40 bez. De en 39 S

5 bez. Br. G.4 e G. Sr. Früh e e.u. G., Br. Mai n r bez. Br. u. G.
Gerſte 40—-45 7öpfd. 43 F.W 29——34 4 Rovbr. 27 Frühj. 31 bez.

u. Br.Rüböl loco 19 bez. Nov. Nov Dec. 13
l bez. Br. Na G. Decbr. Jan- 13
vez. Br. G. April Mat 139 n bez. u.
Br.Läintt 149, Br. Rapps u. Rübſen 99 nominell.

Spiritus loco 19 Nov. i. Nov. Dec. 18
bez. u Bre G. Dec. Jan. 20*-19

bez. Br. u. G., Jan. Febr. 20 Br. 20G., Febr. März 21 Br. 20 G. März April 23
Br. 21 G April Mai 2 bez. u.Br.Weizen ohne Umſatz. Roggen loco ziemlich behauptet

Termine in matter Haltung und niedriger eröffnend, ſchließt
etwas feſter Rüböl wenig im Werth verändert bei ſchließ
lich feſterer Stimmung gekünd. ca. 2000 Wiſpel. Spiri
tus zu nachzgebenden Preiſen gehandelt, ſchließt etwas
feſter z gekünd. 100,000 Quart.

Stettin d 2. Novbr. Weizen Frühj. 65. Roggen
38 40 bez. Nov. 37 bez. u. G. Nov. Dec. 37 bez. u.
G., Frühj. 42 G. 42 Br. S Spiritus 18
Nov. 187 Früh 17 Rüböl 13 Novbr. 13
April Mai 132 bez.

Hamburg d 2. Novbr. Weizen loco I höher
bez. ab auswärts pr. Früh zu letzten Preiſen gefragter.
Roggen loco feſt, ab auswärts pr. Frühj. ſtille. Oel pr.
Nov. 25 pr. Frühj. 26.

Waſſerſtand der Saale bei e
an 2. Novbr. Abends am Unterpegel 4 Fuß 11 Zoll.
am 3. Novbr. Morgens am Unterpegel 4 Fuß 11 Zoll.

Waſſerſtand der Saale bei Weißenfels
Am Unterpegel

am I. Novbr. Abends Fuß 5. Zoll.
am 2. Novbr. Morgens Fuß 6 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 2. November am alten Pegel 45 Zoll unter 0.

am neuen Pegel 3 Fuß 5 Zoll.

Schifffahrtsnachticht.

Dampyfſchi iter, d. gen.
ine Runkelrüben. yC. Spalteholz, 2 Kähne, Güter, ven

thal n. Buckau. D.
Hamburg n. Buckau.

Niederwärts, d. I. Nodbr. A. Giäfe, fr. Obſt,
v. Loboſitz n. Berlin. C. Lehmann, Zwiebeln, v. Cal
be a. d. S. n. Hamburg. A. Pretſchrer, geb. Pflau
men, v. Außig n. Magdeburg N. Dampfſchifff.-Geſ.,
Gerße, v. Dresden n. Hamburg. Den 2. November.
M. Häartuann, Güter, v. Dresden n. Magdeburg F.
Grashoff, Mauerſteine, v. Nandan n. Magdeburg F
Laube, r. Obſt, v. Lotoſitz n. Berlin. J. Gaube, desgl.
J. Jahnel, desgl. F. Bilac, des l. C. Meyer, Gerſte, v.
Dresden n. Hamburg. F. Enger, desgl. E. Boh
ne, desgl. M. Schwarz, desgl. F. Große, desgl.

N. Dampfſchtfff.-Geſ., geb. Pflaumen, v. Bombe bei
Magdeburg n. Hamburg. F. Peißig, geb. Pflaumen,
v. Außig n. Hamburg. Prager Dampfſſchifff. Geſ.,
Güter, v. Teiſchem n. Hamburg.

Magdeburg g, den 2. November 1857.
Königl. Schleuſenamt.

Bekanntmachungen
Haaſe.

Jn der ſtädtiſchen GasAnſtalt hierſelbſt wer
den jederzeit in größern und kleinern Partieen

Koaks, die Tonne zu 20 der Scheffel

Breeze Cie. Koaks) die Tonne zu
S er Scheffel zuKoaks Aſche die Tone zu

Steinkohlentheer, die Tonne zu Z.

verkauft. eDie Jnſpection der Gas Anſtalt
Auf dem Wege zwiſchen Zörbig und

Halle wurde am Morgen des 2. November
ein Sack mit 44 W Rindstalg und ein Beutel
mit Bohnen vom Wagen verloren Finder
wird erſucht, Genanntes gegen Belohnung ab
zugeben Leipzigerſtraße Nr. S beim

Gerber Meiſter Albert Jahn.

ren

a et er ne enFonds und Geld Cours. Serlin, den e

e J Sie ſener GedFonds Courſe. gf. Brief. Geid. Berl. Anh. Prier 2Fhür. Prior. Obl. i el in
Pr. Freiw. Anl. 199 do. do. 4 97 do. III. Serie aSt. Anl. von 1850 4 99 98 Berlin Hamburger do. IV. Seriedo. von 1852 45 99 987 do. Prioritäts 42 100 99 elmnab. (Coſel

do. von 1854 4 99 987 o. do. U. Emiſſ. Ah Oderberger)
do. von 1855 4 998 987 B. -Potsd. Magd. r do. Prioritäts 4
do. von 18564 99 98 do. Prior. Obl. do. U. Emiſſion 4 sdo. von 1853 4 93 92 do. do. Hit. C. a 96 eStaats Schuldſch. 82 81 do. bo. Pit. D. 4 96 Ausländ. Eiſen

Präm. Anl. von Berlin Stettiner 125 bahn Stamm1855 à 100 3 110 109 do. Prior. -Obl. a tig Actien.
Kur u. Neumärk. do. do. II. Serie An 84 Nhnſſterd. Rotterd. 68Schuldverſchreib. 3 r. Schw. -greib. ſie Alten.
a ne en t e S bau Jittan-igationen Eöln Crefelder Ludwigeh. Bexb. 1 1Berl. Sir et 78 do. Prioriräts 41 e er e Bdo do. 3 79 79 Cöln Mindener 3 146 145. Keuſt.Weißenburggg

S do. Prior. e Obl. ar 98 Necklenburger 52 61Pfandbriefe. do. do. II. Emiſſ. 5 101 Nordb. (Fr.Wilh.) 1 473 46
Kur A. Neumärk. z 83 do don Kreis eOſtpreußiſchen 80 do n u S ſe-Pommerſche 3 83 82 do. IV. Emiſſion 82 vPoſenſche 4 96 Düſſeldorf-Elberf. 4 hre G

d dv. Prioritäts 5 Nordb. (gr -Wilh.)Schleſiſche 8a Magdeb. 2Halberſt. 200 o Sol. J. de en onVom Staat garan Magdeb. eWittend. 33 382 do Se Menſe r Sen s m Prioritäts 4 S eWeſtpreußiſche 3 78 uünſter- Hammer 4 S2 7 NRiederſchl. Märk. 4 89 88 IJnländ. Fonds
Rentenbriefe do. Prioritats 89 Kaſſen Vereins

Kur u. Neumark. 4 91 90 do. Conv. Prior. 4 89 88 ank Actien u
Pommerſche a 90 90 do. do. I. Serie g. 88 Hönigsb. Privatb. e
Poſenſche 88 do. V Serie s rer e 4Preußiſche 1 892 89 Niederſchl. Zweigh Poſener v. 4 89hein u. Weſtph. Oberſchl. Lit. A. 138 Berl. Handels Geſ. 8
Sachſiſche 90 do. litt B. z e tSchieſiſche 4 9191 de n. c. ntheite a oPr. B. Antheilſch. 148 147 do. Prior. Lit. 3.4 e re r Wein 90 389
Hriedrichod'or 132 13 d. do. Lit. B. e Schl. Bank nen 79 rGold Kronen o. e de Lt. D. 4 S84, Fabrik v. Eiſenbhe.
Andere Golbmün do. do. Lit. S nezen a 10 Prinz W. (St. V. 56 Preuß Eiſenb.do. Pr. I. U. Ser. s S Quitt. Bogen.Eiſenb. Actien. do. III. Serie s ZDresl. -Schw. -Frb.
Aachen Düſſeldorf. 3 heiniſche 87 86 II. Emiſſion 4 106 105do. Prioritäts 4 do. (St. Pr. 4 90 89 Oppeln-Tarnowitz 4 69d. U. Emiſſion do. Prior. -Obl. 4 Rhein I. Emiſſtondo. I Emiſſion 4 do. v. Staat gar. do. i. Emiſſion 79
Aachen Maſtrichter MNuhrort-Crefeldere Se e ndo. Prioritäts 41 Kreis Gladbacher z 86 Ausländ. Fonds.

do. Einiſſion u do. Prioritäts 4 Wraunſchw. Bank 4 114 113Bergiſch Märtiſcheſann s 80 do. 11. Serie a a Bremer Bank 4 1116 a
o Priprttäts es 101 100 do. I Serieſ4 ne Coburger Creditb. 73bo. do. I. Serie s 100 Stargärd Poſen 3 93 92 Harmſtädter Bank 4 96do. (Dortm. Soeſt) s S do. Prioritäts 4 &erger Bank 4 82do do Serie do. U. GEmiſſivn A. Thüringer Bank 4 97 96B. Anh. L u. B. Thüringer 125 1122 Welmarſche Bank 106 105
Aachen Maſtrichter 47 48 gen Berlin Anhalter Lit. Z. u. B. 134 4 133 gem. Berlin Potsdam

Magdeburger 136. 1352 gen Breslau Schweidnitz Freiburger 117 a 116 gem. Brieg-Neiſſe 69 a 68 gem.
Oberſchl. Lit. B. 129 à 129 gen. do. Lit. C. 128 a 128 gem. do. Prive Lit. 74 a 74 g m. m

Die Borſe eröffnete heuts in ſehr animirter Stimmulg, jedoch ſchloſſen die Conrſe, in Folge ungünſtiger ame
rikaniſcher Berichte, unter ihrem vorgeſtrigen Standpunkte

Bank-Actien. Roſtocker [3f. 4 pEt. 120 G. Gothaer [4] 85 G.
Hamb. Vereins Bank [4] 100 B. vannoverſche Bank [4] 101 bz. Luxemburger Bank [a] 83 bz. u. S.
Darmſtädter Zettelbant [4]90 bz. Daruiſtädter Berechr. Scheine 107 b. Leipziger Creditbank
Actien [4] 69 bz. u. G. Meininger Creditbank Actien [4] 83 bz. Deſſauer Creditbank- Actien a
57 57 z. Moldauer ECredit Bank [4] 94 —95——-94 z. U. B. Oeſterr. Credit-Bank [5] 98 99
etwas 98 bz. Khenfer Credit-Bank 55 bz. Hisconto Conſ. Scheine 102 103--10297, bz. Waga
ren Credit Geſellſchaft [6) 97—96 bz. Minerva Bergw. Actien [5] 87 bz.

Hamb. Nordd. Bank [4] 90 bz.

Auction von Bauſpänen
Freitag d. 6. Novbr. von 2 Uhr

Klausthor Packhofsplatz Nr.

Ein junger Kaufmann 21 Jahr alt roue
tinirt, welcher ſeiner Militairpflicht genügt hat.
kann empfohlen werden.

Adr. erbittet man unter Chiffre R. T. 98
Gerbstädt poste restante franco. vo

Den 30. October Abends wurden auf der
Merſebürger Straße 2 Packete Felle gefunden.
Der rechtmäßige Eigenthümer möge ſich melden
2ter Saalberg Nr. 2.

Auction.
Montag den 9. November e. Vormittags

10 Uhr ſoll auf der Schleuſenbauſtelle bei Als
leben a/S. eine Anzahl gebrauchter Bockkar

3 ſt. Karrdielen, 2 und ſtBohlen, Rund und beſchlagenes Holz verſchie
dener Länge und Stärke, die Dach und Mauer
ſteine des Baubüreaus und Utenſilienſchuppens,
ſowie diverſe Geräthe, unter den beim Beginn
des Termins bekannt zu machenden Bedingun
gen öffentlich verſteigert werden.

Der Baumeiſter

u Opel.
Jn C. F. Amelang's Verlag in Leipzig iſt erſchienen und in der

Pfeſerschen Ruchhand lung in Halle vorräthig
Jophie Wilhelmine Scheible er

allgemeines dentſches Kochbuch
für alle Stände. Preis broch. 1 Thlr., fein gebunden l Thlr.

I. verbeſſerte und vermehrte eDie raſch ſich drängenden Auflagen dieſes Buches beweiſen deſſen praktiſchen Werth,
und ſind für uns der Sporn geworden immer mehr zu leiſten und zu geben, damit das
Nvorgeſteckte Ziel der größten Tüchtigkeit erreicht werde dieſe erblicken wir in fol

gender Vereinigung: Wohlgeſchmack, Geſundheit und Billigkeit bei Jube-
Leitung der Speiſen!“ und mit Hreiſtigkeit behaupten wir daß in keinem Buche

der gegenwärtigen Zeit dieſer wichtigſte Theil des praktiſchen Lebens ſo in's Auge gefaßt
wurde als juſt hier geſchah



Der Oberbau der hieſigen neuen amerikani
ſchen Mühle ſoll, ſo weit es die Mauerarbei
ten und das Material zu derſelben betrifft, mit
Beginn des Frühjahrs 1858 in Barrenſtein
Rohbau in Ausführung gebracht und zu dem
Zwecke an den Mindeſtfordernden verdungen
werden. Jndem wir Unternehmungsluſtige
hierdurch auffordern, die desfallſigen Bedingun
gen vom 6. November c. ab in unſerm Büreau
einſehen zu wollen bemerken wir, daß nach
Befinden dem Unternehmer auch die Ausfüh-
rung eines projektirten Wohnhauſes mit über
laſſen werden kann und daß die Offerten ver
ſiegelt bis zum 16. November einzureichen
ſind, an welchem Tage ſie Nachmittag 2 Uhr
im Beiſein der Submittenten eröffnet werden
ſollen.

Rothenburg, den 31. October 1857.
Die Kupferhammer-Adminiſtration.

Haus Verkauf.
Das von den Tapezirer Pfündner'ſchen

Eheleuten hinterlaſſene, in hieſiger Vorſtadt
Altenburg in der Nähe des Schloßgartens be
legene Haus mit Nebengebäuden und Garten
ſoll im Auftrage der Erben am

am II. November er.
Nachmittags 3 Uhr

durch den Unterzeichneten im Wege der Licita
tion verkauft werden.

Das mit einem Stockwerke überſetzte Haus
enthält fünf Stuben ſieben Kammern und zur
Vermiethung ſowie für einen Gewerbtreiben
den beſonders geeignete Localien. Es befindet
ſich in gutem baulichen Zuſtande.

Der Unterzeichnete iſt zur nähern Auskunfts
ertheilung bereit.

Merſeburg, den 19. Octbr. 1857.
Der Rechts Anwalt und Notar

Hunger.

Holz- Auction.
Jn dem Räſtenberger Forſtbezirk am

Billrödaer Weg ſollen
Dienstags den 17. November

und nach Umſtänden folgenden Tages von früh
10 Uhr ab der Holzbeſtand am Hochwald von
circa 40 Acker, beſtehend größtentheils aus
Eichen verſchiedener Stärke, verwendbar zu
Nutzhölzern u. dgl. auf dem Stamm unter den
im Termin näher bekannt zu machenden Be
dingungen auctionsmäßig verkauft werden.

Der Gemeindevorſtand daſ.
Hildemann.

Gaſthofs- Verkauf.
Ein Gaſthof mittlerer Klaſſe, in belebteſter

Stadtgegend Berlin s, in Nähe von 2 Bahn
höfen, mit Gaſt und 12 Logirzimmern mit
16 Betten, geräumigem Hof, Stallung auf 36
Pferde, Kellereien, vollſtändigem Jnventarium
an Möbeln Wäſche Betten c. bequemſter
Gaseinrichtung, auch zum Schnellkochen, der
von Fremden und Umwohnern Berlins ſehr
frequentirt wird, ſoll wegen einer Fabrikunter
nehmung des Beſitzers mit mäßiger Anzahlung
verkauft werden. Die eingetragenen Hypothe
ken von 16 Mille ſtehen dauernd feſt und wer
den durch circa 900 aus Miethen mehr als
gedeckt, während der Gaſtwirthſchaftsbetrieb
2000 bis 2500 abwirft da Alles in be
ſtem Stande und zum Betriebe nur 2 beſol
dete Dienſtperſonen gehören und ſonſt unkoſt
ſpielig iſt.

Nahere Auskunft, Jnventarien Verzeichniß c.
ertheilt auf frankirte und mündliche Anfragen
Referendarius Kerſten, KrauſenStr. Nr. 6
in Berlin.

In eine Brennerei Thüringens wird
ein Brenner geſucht. Wöchentlicher Lohn
vei freier Station 3 Offerten ſind unter
der Adreſſe F. D. poste restante Weimar ein-
zuſenden.

Aechter MoccaCaffee,
feinſter Menado-Caffee,

ſchön hell geröſtet, immer friſch bei
W. Fürstenberg a Soim.
Harlemer Blumenzwiebeln

empfiehlt O. I. Risel.

Große NRü

empfing und empfiehlt

Große Rügenwalder GänſebrüſteSchöne geräucherte Aale, r g e
Nuſſiſchen und Hamburger Caviar,
Friſche Kieler Sprotten und Bücklinge

e. Krammn.e Medaſons rzum Aufſetzen auf Aermel, Hauben c. in großer Auswahl bei S
Bobert Conhm, große Ulrichsſtraße 5.

P Mein Seſdenband Lageriſt von neuen ſchönen Sachen wieder ergänzt worden. Robert Conm.

n Für Wirderverkäuſer rempfehle mein reichhaltiges Lager von ſeidenen und halbſei ären, Gimpen-Franzen e. zu außerordentlich en Gier andern Schnn

Robert Cohm, gr. Ulrichsſtraße 5.

empfehle ich beſtens.
Mein Lager von Schreib, Brief und Pack Papier

Oarl Marinmg.
Brönners liecken wasser,das bis jetzt bekannte beſte Mittel, um alle fettigen und harzigen Flecke aus allen Zeugſtof

fen zu machen und Glacehandſchuh zu waſchen à Flaſche 2 und 6 empfiehlt

Carl Waring.

und empfiehlt zu ſoliden Preiſen

Die gewünſchten echten Kaſtor, Tuch und Felbelhüte, wie eine große Auswahl
der eleganteſten und auch einfache Hüte, Hauben und Coiffüren ſind wieder vorräthig

die Puh- und Modehandlung von Vlarie Becher,
Leipzigerſtraße Nr. 95.

Fr. Zander empfing Julius Riffert.

empfing
Friſche Trüſfeln

Julius Riffert.

pfing neue Sendungen

Neue trockene Morcheln, u trocken e eingem.
Champignon, vieſelben auch in Butter in hermetiſch
verſchloſſenen Büchſen, en Neue franz. Peri-
god-Trüffeln, eingedunſt in Gläſern, auch trocken in Schei
ben, weiß in marmorirt i nur beſter Qualität n

Julius Riffert.
Bekanntmachung.

Freitag als den 30. v. M. iſt mir aus mei
ner Wohnſtube eine Taſchen Cylinderuhr nebſt
Uhrſchlüſſel entwendet worden dieſelbe hat
einen ſtarken Goldrand im Jnnern des Kap
ſeldeckels iſt ein franzöſiſcher Name die äußere
Deckelſeite iſt mit Blumenverzierungen verſe
hen und der Henkel ſchon etwas abgeſcheuert,
der Schlüſſel beſteht aus Frank, auf wel
chem der Name Louis Phillipp und die
Jahreszahl 1837 eingeprägt iſt. Jch verſpre
che Demjenigen 5 der mir die Perſon an
zeigt, welche die Uhr zum Verkauf bringen

ſollte. nLöbejün, den 3. Novbr. 1857.
Ferdinand Deparade Fleiſchermeiſter

Ein gebildetes Mädchen von außerhalb, die
ſowohl in weiblichen Arbeiten als auch in der
feinen Küche erfahren iſt, wünſcht unter be
ſcheidenen Anſprüchen eine Stelle als Jungfer
oder Ladendemoiſelle. Das Nähere ſagt Frau
Sparre in Halle, Zapfenſtraße Nr. 8.

Auch können noch mehrere ordentliche Mäd
chen Stellung finden.

Geheim- und Sympathie Mittel
des alten Schäfer Thomas.

1s u. 28 Heft à 7,
Zu haben in Halle in der Pfeffer

schen Wuchhan dung
Eine fette Kuh ſteht zu verkaufen bei

Ed. Knoblauch in Trotha
Ein Truthahn iſt abzuholen gegen Jnſer-

tionsgebühren. Ed. Knoblauch in Trotha

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Friſcher Kalk
Freitag den 6. Novbr. in der Ziegelei bei
Sennewitz

Diemitz.
Heute Mittwoch muſikaliſche Unterhaltung

von den Geſchwiſtern Fiſcher.

Diemitz.
Heute Mittwoch friſchen Obſt u. Kaffee

Kuchen.

Trotha
Mittwoch Geſellſchaftstag u. fr. Pfannkuchen,
wozu freundlichſt einladet Ed. Knoblauch.

Thüringer Bahnhof Hotel.ne 4. u Con
cert, Anfang 6 Uhr, Ende 10 Uhr. S

(Dienstag den 3. Geſang Concert, An
fang 6 Uhr, Ende 10 Uhr.)

FamilienNachrichten.
Verlobungs Anzeige.

Die Verlobung unſerer Tochter Johanna
mit dem Kaufmann Herrn M. Sinzheimer
zeigen Freunden und Verwandten ganz erge
benſt an.

Weißenfels, d. 1. Novbr. 1857.
Dr. Eichner nebſt Frau

Johanna Eichner,
M. Sinzheimer,

Verlobte



e

An Vermiſchtes.Berlin, d. 3. Nov.
eit nicht gehabt haben, ſtatt.

Regiments, welche in der
brach Morgens gegen 9
Feuer aus. Eine dort belegene,
nen benutzte
abgebrannten Compagnie Kammern aufbewahrten,
Vorrathe von Bewaffnungs und Bekleidungsſtücke ſind
verbrannt oder doch bis zur Unbrauchbarkeit beſchädigt.
Explodiren von Patronen, die in verſchiedenen
aufbewahrt waren und durch das Einſtürzen eines Schornſteins ha
ben mehrere Feuermänner Verletzungen erlitten
iſt ſo erheblich
den müſſen.
Einhalt gethan

Balle,

Geſtern Vormittag fand hierſelbſt eine
euersbrunſt von erheblicher Bedeutung wie wir ſolche ſeit längerer

Jn der Kaſerne des Kaiſer Franz
Alexanderſtraße bei der Magazinſtraße liegt,
Uhr unter dem Dache eines Seitenflügels

zur Aufbewahrung von Platz Patro
Kammer ſcheint ſich entzündet zu haben.

beſchädigt, daß er nach Bethanien hat gebracht wer
Gegen Mittag war einer weiteren Verbreitung des Feuers

nemann a. Herdecke.
Metzner a. Danzig
Reinsbach.

mann g. Gösnitz.

Die in den
nicht unbedeutenden

faſt gänzlich
Durch das

Stellen im Dachraum
a. Haardorf.

und einer von ihnen

Hr. Dre Völkner a. Berlin.

Hagaebarger BahnGutsbeſ. Förſter a. Weſtpreußen. Hr. Fabrik. Häack a. Hamburg. Hr. Oekon.
Hehlmuth a. Börneck. Frau v. Brochdorff, Stiftsdame a. Prötz K. Holſtein. Hr.
Dir. Bullmann a. Berlin.

Phüringer Rahnhof:Die Hrrn. Kaufl. Fiſcher g. Hildburghauſen Trautmann a. Berlin.

Hr. Oekon.Jnſp. Hertel a.

Galdner Löwe: Die Hren. Kaufl. Straßner a. Leipzig Ludewig a. Weißen
fels, Janfen u. Wöllner a. Berlin, Malad a. Leipzig. Hr. Poſament. Zimmer

Hr. Oekon. Kuntze a. Niedergebra.
Aſſeſſor Wenzel a. Langenſalze.

Stadt Marmpurge Die Hrrn. Kaufl. Neumann na. Berlin Döhler a. Erfurt.

Hr. Oekon. Lorentz u. adorf m. Dienerſch. a. Clermont. Hr. Rittergutsbeſ. v. Hannemann a. Epinal.
Sohwearzer Bär Hr. Kaufm. Hahn a. 3Rhieng i. Heſſen.

Hr. Rittergütsbeſ. u.

Hr. Sal. Dir. Wappler a. Artern. Hr. Frhr. v. Lis

Hr. Oekon. Dathe

Se Hoheit Prinz. Morth v. Altenbarg. Sr.

Hr. Partik. v. Praga. Hannover. z
Hr. Gutsbeſ. Blankenburg m. Frau a. Dresden

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 2. bis 3. November

Kronprineaen Hr. Geh. Nath v. Pieſecke a. Deſſau
Hr. Kaufm. Koch a. Berlin.
Conrad a. Magdeburg

St cis Tikutolnn Hr. Privpat. Großmann a. Berlin.
a. Magdeburg. Hr. Fabrik. Neuhold a Frankfurt. Die Hrrn. Kaufl. Arnim u.
Fließ a. Berlin Stahl u. Weber a. Leipzig Große

Bekanntmachungen.
Freiwillige Subhaſtation

Königl. e eine i. Abtheilung zu
uerfurt.

Erbtheilungshalber ſollen die nachverzeichne
ten, zum Nachlaſſe des verſtorbenen Mühlenbe
ſitzers Emil Heinrich Auguſt Stecher
zu Schraplau gehörigen theils unter unſe
rer, theils unter der Jurisdiction des König
lichen Kreisgerichts zu Eisleben belegenen
Grundſtücke als
A. die in der Stadt Schraplau in der
Grafſchaft Mansfeld und im Mansfel-
der Seekreiſe belegene unter Nr. des

eingetragene Oel und
Mahlmühle mit Wohn und Wirthſchafts
gebäuden, eirea Morgen Garten Hol
zungen am Bache 2 Anpflanzungen von
reſp. 106 Ruthen und 118 Ruthen,

ſowie
21 Morgen 139 R. Wandelacker in 2 Plä
nen in Röblinger Flur, nach Abzug der
Laſten zuſammen taxirt 31,350

B. das zu Schraplau unter Nr. 2 belegene
Oeconomie Gehöfte, beſtehend aus Wohn
haus mit Hofraum, Scheune, Stallung, ge

enüber liegenden Keller, Anpflanzungen und
ſonſtigem Zubehör,

miti

verſchiedenen walzenden Grundſtücken ins
beſondere

circa 3 Morgen Garten mehreren An
pflanzungen 4 Ackerplänen von reſp. 5

Morgen 36 DRuthen, 71 Morgen 148
R. 136 Morg. 22 [DR. und 3 Morg.

94 J. in Schraplauer Flur,
und

cires 7 Morgen Acker und Wieſe in
Esperſtedter Flur,

zuſammen unter Berückſichtigung der Laſten
taxirt

31,630
S die bei Stedten, Meile von der Stadt
Schraplau belegene im Hypothekenbuche
von Stedten unter Jo. 98 Vol. V Fol. 177
eingetragene ſ. g. Unter Mühle, beſtehend
aus einer Mahl und Schneide-Mühle
mit Wohn und Wirthſchaftsgebäuden 2
Gärten dabei von eirca 14 Morgen und 4
Morgen 173 e Acker und Anger,

owie
108 Morgen 70 Ruthen walzende Lände-
reien in 6 Plänen von reſp. 55 Morgen 16
R. 37 Morg. 164 R. 6 Morgen
32 r 87 und 1 Morg.131 R. unter Berückſichtigung der Laſten
und Abgaben zuſammen abgeſchätzt auf

29,255
im Wege freiwilliger Subhaſtation verkauft wer
den, und haben wir, nachdem wir zum gemein
ſchaftlichen Gerichtsſtande beſtellt worden hier
zu Termin auf

Hr. Dr. med. Buhle

Meteorologiſche Beobachtungen.

Hr. Notar Baumann u. 2. Rovember. Morgens 6 Uhr. Nachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Taägesmittel.
a, Alsleben. Hr. Kaufm. Euftdruck 335,80 Par. E. 335 02 Par. V. 335,04 Par. 335 29 Par. E.

n Dunſtorug 1,68 Par. L. 261 Par. v. s Par. 2 10Offiz. a. D. Allhaus r. L Par. D.er e Rel. Feuchtigteit 95 vt. 71 vt. 90 85 vera. Bremen. Luſtwärme T T G. m. 6,9 6. R. I,0 G. R. 272 G. R.

den 27ſten Januar k. J.
Vormittags 10 Uhr

im Nachlaßhauſe Nr. 2 Zellergaſſe zu
Schraplau

anberaumt. Kaufluſtige werden hierzu mit dem
Bemerken eingeladen

daß Taxe, Hypothekenſcheine und Verkaufs-
bedingungen vor dem Termine bei dem un
terzeichneten Gericht ſowie im vorgedachten
Nachlaßhauſe und beim Vormunde der Ste
cher ſchen Minorennen Herrn Kreis Ge
richtsrath Stecher zu Halle a /S., Klaus
thorVorſtadt Nr. 8, zur Einſicht bereit lie
gen, auch Abſchrift der Verkaufsbedingungen
gegen Erſtattung der Schreibgebühr dort zu
erlangen iſt.

Gaſthofs Verpachtung.
Veraänderungshalber ſoll der Gaſthof Zum

Mohr in Giebichenſtein bei Halle ſo
fort anderweit unter ſoliden Bedingungen ver
pachtet werden

Zur Angabe der Gebote lade ich Liebhaber
auf

den 9. November früh 10 Uhr
zur mir ein. Bedingungen ſind bei mir und
dem Beſitzer zu erfahren.

Wilke, Juſtizrath.
Nittergüter- Verkauf.

Mit dem Vertauf verſchiedener großer und
kleinerer Rittergüter in der Provinz Sachſen,
Brandenburg, Pommern, Schleſien Preußen
und Poſen in den Preiſen von 30,000 bis
800,000 iſt beauftragt und ertheilt ernſten
Kaufluſtigen nähere Auskunft

Trenck in Magdeburg
Rittergutsbeſitzer und Herzogl. Anhalt ſcher

Hof Agent.
Zur Gründung eines Materialgeſchäfts in

einer Provinzialſtadt wird ein Theilnehmer mit
einem Vermögen von 500 geſucht, welcher
zugleich befähigt ſein muß, das Geſchäft ſelbſt
zu führen. Nähere Auskunft ertheilt Herr
Kaufmann Geißler in Wittenberg

Heute Morgen um 10 Uhr wurde ein Por
kemonnaie mit 9 26 auf dem Wege
von der Spiegelgaſſe Nr. 10 bis in das Thea
ter verloren. Der ehrliche Finder wird gebe
ten, daſſelbe gegen 1 Belohnung bei Ed.
Stückrath in der Exped. d. Ztg. abzugeben.

Eine Börſe mit Geld iſt liegen geblieben in
dem Comtoir bei Reinhold Steckner.
Für meine Materialwaaren Faback und

Cigarrenhandlung ſuche zum baldigen Antritt
einen mit den nöthigen Schulkenntniſſen ver
ſehenen Lehrling.

Herm. Baentſch in Halle,
Steinweg Nr. 36.

Jch ſuche einen unverheiratheten Hausknecht
zum ſofortigen Antritt. Otto Thieme.
Als Hausknecht und Kutſcher fin
det ein junger vom Militair entlaſſener kräf
tiger, ordentlicher, rechtlich und fleißiger Mann
bei einem Kaufmann hier einen guten Dienſt
r Seg Hartmann kleine Märkerſtraße

r.

Ein gebildetes Frauenzimmer in geſetzten
Jahren von außerhalb welche längere Zeit ſo
wohl in Material als Galanterie Geſchäften
und in einer Wirthſchaft conditionirt, gute
Zeugniſſe beſitzt, ſucht ſofort in einem ſoliden
Hauſe unter beſcheidenen Anſprüchen eine ähn
liche Stelle. Alles Nähere wird ſowohl auf
mündliche als auf frankirte ſchriftliche Anfra
gen im Hauſe, Neue Promenade Nr. 6 1Treppe,

ertheilt. an tagBrennholz Auction.
Auf der zu Gimmritz gehörenden Sol

weiden Anlage in Paſſendorfer Aue ſollen
circa 50 Haufen Reisholz und Abraumwellen

vesgl. 40 Klafter Stammholz
Montag den 9. Novbr. Vormittag 10 Uhr

meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung verkauft

werden. eHalle, Weingärten. G cGebr. Elibſch.
cS Mein in der Nähe des Marktes in
m Willens preiswürdig zu verkaufen.

Daſſelbe eignet ſich vermöge ſeiner guten Lage
und großen Räumiichkeiten zu jedem Geſchäft,
iſt maſſiv und enthält außer ſchönen Keller
Flur und Bodenräumen: 7 Stuben 8 Kam
mern, 3 Küchen, dabei Hof Stallgebäude ünd
Gärtchen. Kaufliebhaber können ſederzeit mit
meinen Schwiegerſohne, dem Berghautboiſten
Kohl in Eiskeben, in Unterhandlung tre
ten und wird derſelbe auf frankirte Briefe ge
wünſchte Auskunft gern ertheilen.

Wittwe Pallas.
Friſcher Kalk

Sonnabend den 7. und Montag den 9. Nov. in
der Kirchnerſchen Ziegelei am Klausthor.

Wettin a/S. belegenes Wohnhaus bin Holzauction. c
Donnerstag als den 12. d. M. Vormittag

10 Uhr ſollen in meinen Gärten e
122 Stück Ellern,

70 Eſchen, n19 Rüſtern Seean den Beſtbietenden verkauft werden. Eſchen
und Rüſtern eignen ſich ſehr gut für Stellma
cher. Der Sammelplatz iſt in der Schenke zu

Hinsdorf.
Möſt, den 2. Novbr. 1857

Friedrich Paſchlau.

Carl Ernſt, Trödel Nr.empfiehlt ſein Lager von fein geriſſenen böhe
miſchen Bettfedern, ſo wie neuen fertigen
Federbetten zu den billigſten Preiſen.



Werschen- Weissenfelser Braunkbhlen
Actien- Gesellschaft.

Gemäß der 9, 11, 16, 81. unſeres Statuts. bringen wir zur öffentlichen Kenntniß,
daß die Verwaltung unſerer Geſellſchaft in der GeneralVerſammlung am 7. October und in
der Verwaltungsraths Sitzung am 18. October wie nachſteht conſtituirt iſt.

e Der Verwaltungsrath:C. A. Jacob in Halle, Vorſitzender.
Raths Aſſeſſor Mahler in Weißenfels, deſſen Stellvertreter und fungirender Rath.
A. L. Jickmantel, daſelbſt, fungirender Rath. t

Major Luks, daſelbſt.
R. Steckner in Halle.
Juſtizrath Schede Taſelbſt.
H. Löblich in Naumburg.
Rittergutsbeſitzer Schneider in Nödlitz.

Hildebrand in Großgoddula-

e Betriebs Directoren:K. Gruhl in Weißenfels Director.
E. Daeweritz, ebenda, deſſen Stellvertreter

Weißenfels, den 18. October 1857. Der Verwaltungsrath.

S Mermann Berver,
grosse Ulrichsstrasse Nr. S,
iſt zu haben

Hosco in der Weſtentaſche
oder die entdeckten Geheimniſſe aller
Magier, Zauberer und Hexen meiſter

Enthaltend
200 der überraſchendſten Kunſtſtücke,
aus dem Gebiete der Taſchenſpielerei, der

Magie, des Magnetismus, der Optik,
der Phyſik der Feuerwerkerei, Sym-
pathie 2e., welche ſämmtlich von Dilettan
ten ohne Jnſtrumente ausgeführt werden können.
Herausg. von J. A. Philadelphnein.

3

Ein übercomplettes Spannpferd hat zu ver

14. Auflage

kaufen G. Ehrenbergin Dornſtedt.
Von der in ihren Wirkungen bis jetzt unübertroſfenen, von dem Königl. Geh. Medi

zinalrath, Herrn Profeſſor Dr. Blaſius und vielen andern achtungswerthen Perſonen atte

ſtirten und empfohlenen ächten gSün Rinne pnrry a a gr. 20gegen das Ausfallen und zur neuen Erzeugung der Haare, überhaupt zur
Kraftigung und Verſchönerung des Haarwuchſes, hat fortwährend den alleinigen Verkauf

O. W. N. Colberg in Halle, am alten Markt.

Das eNeue Verzeichniss unseres Bücher Lesezirkels
ist gratis bei uns zu haben.

Pfeſfersche Ruchhandlung in Male.
Vrische Amanas richteerhielt wieder und empfehlt nebst eingemachten Ananas n Caraffen von I

3 Gl. Gloldschmiedt,Heute empfing wieder eine Partie

wirkl. echter Lüünmeburger Veunaugem,
ſeler Sprottenm.e G. Gloläschmidt,

Meoht ütalkenische Maronen,WWelto wer Daunerrübehen, ne
aueh IkäiS e Rübchen empfiehlt

G. Gloldsehmidt.

Täglich frische Austern
e G. GoldlIlImmermanns Münchhartsen.

So eben erſchien und iſt in der Pfegerschen Buchhandlung in
alle zu haben

Münchhauſen. Eine Geſchichte in Arabesken von Karl Jmmermann.
Neue elegante Ausgabe in 4 Bänden. (Schillerformat.) Preis I Thaler.
Der bisherige Preis dieſes gefeierten Buches hat gewiß manchen Verehrer deſſel

ben von der Anſchaffung abgehalten. Dieſe neue hübſche und billige Ausgabe (Band 45 48
der Claſſiker des Jn und Auslandes) iſt daher gewiß Vielen eine ſehr willkommene
Erſcheinung.

Prahktiſche, ſpexielle Vorſchriften zur Zereitung von
flüssiger Hefe 2) 6 etreide-Presshefe und

n 3) Künstlicher Presshefe,

bei

ertheilen wir zu 1) für 5 zu 2) für 10 und zu 3), incl. der damit verbundenen erſten Se
beiden, für 15 Verbindung mit Brennerei c. ſowie chemiſche Kenntniſſe nicht nöthig
Stoffe überall zu haben Einrichtungs Koſten ganz unbedeutend.

Wilhelm Schiller Comp. Freiſtadt, Niederſchleſien.
Den Herren Wilhelm Schiller Comp. hierſelbſt beſcheinige ich mit Dank, daß ich von

denſelben eine Vorſchrift zur Bereitung von Kunſthefe empfing, welche wahrhaft gut und zu
verläſſig iſt und nach welcher eine haltbare Hefe, dem Ausſehen und der Wirkung nach, trotz
der guten Bierhefe, das preuß. Quart für circa 6 ohne große Mühe und Einrichtung her
zuſtellen iſt. Meine Herren Collegen und Jedermann dürfen hier ſicher auf reelle Bedienung
rechnen, welche in ſolchen Fällen leider ſelten iſt. Ich genehmige auch daß die Herren
Wilhelin Schiller Comp. dieſes Zeugniß der Oeffentlichkeit übergeben, indem ich für die
ungeſchminkte Wahrheit deſſelben bürge.

Freiſtadt, den 20. April 1857. Adolph Martin, StadtbrauereiPächter.
Uhrketten und Schlüſſel Auf dem Rittergute Golme bei Lands-in e und Silber, rn pen Far et n 50 e 60 Schock Kohlhäupter

briken bezogen, empfehlt in den modernſten um Verkauf.
und geſchmackvollſten Fagons zu den billigſten Eine neumilchende Kuh mit dem Kalbe ſteht

uelzner Flachs
in feinſter Waare offerirt billigſt

J. H. Keil.
egauer Hirſebeſte neue es re S. Keil.

Mein Lager von
Cigarren

halte ich unter Zuſicherung reeller Preiſe beſtens

empfohlen. J. H. Keilgroße Klausſtraße N. 39.

Stadttheater in Halle.
Mittwoch den 4. November:

Letzte Vorſtellung im erſten Abonnement
Die Carlsſchüler,

Schauſpiel in 5 Akten von Dr. Laube.
Julius Wunderlich.

Muille.
Heute Mittwoch friſche Pfannkuchen, zum

Abend Hecht mit Sardellen Sauce.
W. Bügler.

Zur Einweihung des neu erbauten Tanz
ſaales ladet den 8. d. M. ergebenſt ein

Kirchedlau. Franz Zickert.
Einladung zur Kirmeß

Den Sonntag Montag und Dienstag la
det zur Kirmeß freundlichſt ein, wobei mein
Beſtreben ſein wird mit guten Kuchen, kal
ten und warmen Speiſen wie auch Getränken
zu bedienen. Das Orcheſter wird vom Muſik
chor des Herrn Muſikdirector Steeger aus
Lauchſtädt beſetzt.

Schadendorf, den 3. November 1857.
Der Gaſtwirth Theuring.

S BerichtigungJn dem in der Beilage zur geſtr. Nr. an
gezeigten Ausverkauf von Jucker und
Cigarren (Ober- Leipzigerſtr. 71 im Comtoir)
iſt 3. 6 ſtatt „cür en 200 Nil Ot-
garrem im Preiſe von 8—10 zu leſen
Heirea 200 itle Cigarren im
Preiſe von S 20 l c

Familien Nachrichten.
Verbindungs- Anzeige.

Unſere in der Kirche zu Granau bei Niet
leben am Sonntage, als am 1. Novbr. a. C.
vollzogene eheliche Verbindung erlauben wir
uns allen lieben Verwandten und Freunden
hiermit ergebenſt anzuzeigen.

Halle und Nietleben. S
Wilhelm Müller,
Amalie Förſter.

e

A!.,e l m vMarktberichte.

Halle den 3. November.
Weizen feſt 66 70 Roggen gefragt 45 46 ener

Preiſen A. Bohmeyer,Uhrmacher in Brucke. zum Verkauf in Cröllwitz Nr. 16.
Gebauer Schwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

49 50 Gerſte ohne Aenderung 41 43 Haferne e n e e
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